
Stadt Lohne 

 
Protokoll über die Sitzung des Rates 
_________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 02.11.2016 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 19:35 Uhr 
Ort, Raum: Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
Bürgermeister 
Herr Tobias Gerdesmeyer  

Ratsvorsitzender 
Herr Norbert Bockstette  

Ratsmitglieder 
Herr Tobias Beckhelling  
Herr Stephan Blömer  
Herr Walter Bokern  
Herr Frank Bruns  
Herr Evren Demirkol  
Frau Manuela Deux  
Herr Christian Fahling  
Frau Margarete Godde  
Herr Norbert Hinzke  
Herr Ralf Kache  
Frau Silvia Klee  
Herr Eckhard Knospe  
Frau Stefanie Kröger  
Herr Fabio Maier  
Herr Walter Mennewisch  
Herr Reinhard Mertineit  
Herr Dr. Lutz Neubauer  
Herr Franziskus Pohlmann  
Frau Christina Renner  
Herr Clemens-August Röchte  
Herr Konrad Rohe  
Herr Lukas Runnebom  
Herr Paul Sandmann  
Frau Julia Sandmann-Surmann  
Herr Thomas Schlarmann  
Frau Elsbeth Schlärmann  
Herr Walter Sieveke  
Herr Holger Teuteberg  
Frau Brigitte Theilen  
Frau Henrike Theilen  
Herr Clemens Westendorf  
Herr Peter Willenborg  
Herr Ali Yilmaz  
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Herr Michael Zobel  

Verwaltung 
Herr Gert Kühling  
Herr Bernd Kröger  
Frau Cornelia Heidkamp  
Herr Hermann Theder  
Herr Sebastian Wolke  
 
 
Abwesend: 
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Tagesordnung: 
Öffentlich 
 1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

öffentlichen Bekanntgabe, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Vorlage: 10/103/2016 

   
 2.   Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren 

Vorlage: 10/104/2016 
   
 3.   Wahl der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/105/2016 
   
 4.   Beschlussfassung über die Stellvertretung der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/107/2016 
   
 5.   Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 

Vorlage: 10/106/2016 
   
 6.   Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen sowie ihrer Stärke 

Vorlage: 10/108/2016 
   
 7.   Beschluss über die Erhöhung der Anzahl der Beigeordneten 

Vorlage: 10/109/2016 
   
 8.   Bildung des Verwaltungsausschusses und Bestimmung der Stellvertreter der 

Beigeordneten 
Vorlage: 10/110/2016 

   
 9.   Wahl der Vertreterinnen und Vertreter des Bürgermeisters 

Vorlage: 10/111/2016 
   
 10.   Bildung der Fachausschüsse 

Vorlage: 10/112/2016 
   
 11.   Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt Lohne in 

Einrichtungen und Kommissionen 
Vorlage: 10/113/2016 
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Bürgermeister Gerdesmeyer begrüßte die Anwesenden, insbesondere die neu in den Rat 
gewählten Mitglieder. Für die kommende Wahlperiode wünsche er sich eine auf Sachlichkeit 
und Fairness basierende, gute Zusammenarbeit und einen respektvollen Umgang auch bei 
zu erwartenden, unterschiedlichen politischen Auffassungen.  
 
Danach stellte er fest, dass Ratsherr Dr. Lutz Neubauer das älteste anwesende Ratsmitglied 
war. Dieser übernahm auf Anfrage den Vorsitz bis zur Wahl des Vorsitzenden. 
 

Öffentlich 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

öffentlichen Bekanntgabe, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Vorlage: 10/103/2016 

 
Dr. Neubauer eröffnete als Alterspräsident die Sitzung, begrüßte Bürgermeister 
Gerdesmeyer und insbesondere die neu in den Rat gewählten Abgeordneten und stellte fest, 
dass die Mitglieder des Rates der Stadt Lohne ordnungsgemäß einberufen wurden. Die 
Tagesordnung wurde öffentlich in der Oldenburgischen Volkszeitung bekannt gegeben. 
Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. Er stellte die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
In Erinnerung an den Beginn seiner Tätigkeit als Ratsherr im Jahr 1986 plädierte er für 
Offenheit gegenüber politisch anders Denkenden, Toleranz und eine sachliche 
Auseinandersetzung mit allen vorgetragenen Argumenten und Beurteilungen. 
 
 
2. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren 

Vorlage: 10/104/2016 
 
Bürgermeister Gerdesmeyer wies die Ratsmitglieder auf die ihnen nach den §§ 40, 41 und 
42 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes obliegenden Pflichten hin. Allen 
Ratsmitgliedern war vor der Sitzung der Inhalt dieser Vorschriften (Amtsverschwiegenheit, 
Mitwirkungsverbot und Vertretungsverbot) ausgehändigt worden. Bürgermeister 
Gerdesmeyer erläuterte die Bedeutung der Vorschriften und verpflichtete die Ratsmitglieder, 
ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch wahrzunehmen und die 
Gesetze zu beachten. 
Die Bestätigung über die Pflichtenbelehrung und Verpflichtung wurde anschließend von allen 
35 Ratsfrauen und Ratsherren im Umlaufverfahren unterzeichnet. 
 
 
3. Wahl der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/105/2016 
 
Ratsherr Dr. Neubauer erläuterte das Wahlverfahren und bat um Wahlvorschläge. 
Fraktionsvorsitzender Hinzke schlug Ratsherrn Norbert Bockstette vor. Fraktionsvorsitzender 
Knospe schlug Ratsherrn Stephan Blömer vor. Er erläuterte die seiner Meinung nach 
besondere Eignung aufgrund dessen beruflicher Tätigkeit. Anschließend beantragte er 
geheime Wahl.  
 
Auf Anfrage erklärten sich beide Kandidaten bereit, im Falle ihrer Wahl das Amt zu 
übernehmen. 
Für die Auszählung bestimmte der Vorsitzende die Ratsherren Hinzke und Knospe.  
Das Ergebnis der geheimen Wahl ergab 23 Stimmen für Ratsherrn Bockstette und 13 
Stimmen für Ratsherrn Blömer. Damit war Ratsherr Bockstette zum Ratsvorsitzenden 
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gewählt. Dieser nahm die Wahl an. Ratsherr Dr. Neubauer übergab den Vorsitz an den 
Ratsvorsitzenden. 
 
4. Beschlussfassung über die Stellvertretung der/des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 10/107/2016 
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke schlug Ratsherrn Clemens-August Röchte vor.  
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Clemens-August Röchte wird zum Stellvertreter des Ratsvorsitzenden bestimmt. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen: 24  , Enthaltungen: 12   
 
Ratsherr Röchte nahm das Amt an. 
 
5. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 

Vorlage: 10/106/2016 
 
Nach den Vorschriften des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes gibt sich der 
Rat eine Geschäftsordnung, die insbesondere Regelungen über die Aufrechterhaltung der 
Ordnung, die Ladung und das Abstimmungsverhalten enthält. Die Geschäftsordnung wird 
vom Rat für die Dauer der Wahlperiode beschlossen. Verwaltungsseitig wurde 
vorgeschlagen, die bisherige Geschäftsordnung zu übernehmen. Sie wurde erst im März 
2015 aktualisiert, neu gefasst und hat sich in der Praxis bewährt.  
 
Ratsvorsitzender Bockstette wies darauf hin, dass mögliche Änderungen der 
Geschäftsordnung in den Fraktionen besprochen und in einer nächsten Sitzung des Rates 
erörtert werden könnten. 
 
Beschluss: 
 
Die Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss und die Ratsausschüsse der 
Stadt Lohne vom 18.03.2015 gilt für die Ratsperiode 2016 – 2021 fort. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 36   
 
 
6. Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen sowie ihrer Stärke 

Vorlage: 10/108/2016 
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke erklärte für die CDU-Fraktion, dass sich alle 22 Ratsmitglieder, 
die über den Wahlvorschlag der CDU in den Rat gewählt wurden, zu einer Fraktion 
zusammengeschlossen haben. Vorsitzender der Fraktion ist Ratsherr Norbert Hinzke. Als 
Stellvertreter benannte er Ratsherrn Konrad Rohe. 
Fraktionsvorsitzender Knospe erklärte für die SPD-Fraktion, dass die 6 über den 
Wahlvorschlag der SPD in den Rat gewählten Personen eine Fraktion bilden. 
Fraktionsvorsitzender sei er. Als Stellvertreterin benannte er Ratsfrau Silvia Klee. 
Gruppenvorsitzender Dr. Neubauer erklärte, dass sich die zwei über den Wahlvorschlag der 
Wählergemeinschaft „Lohne wählt sich!“ in den Rat gewählten Personen mit dem 
Ratsmitglied aus dem Wahlvorschlag DIE LINKEN, Herrn Ralf Kache, zu einer Gruppe 
zusammengeschlossen haben. Gruppenvorsitzender der Gruppe sei er. Als Stellvertreter 
benannte er Ratsherrn Stephan Blömer. Anschließend wies er auf die Schreibweise der 
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Gruppenbezeichnung in Großbuchstaben hin und bat um Beachtung. Der Name der Gruppe 
lautet mithin „Ratsgruppe LOHNER - DIE LINKE“. 
Fraktionsvorsitzender Mennewisch erklärte für die Grüne-Fraktion, dass die zwei über den 
Wahlvorschlag der Grünen in den Rat gewählten Personen eine Fraktion bilden. 
Fraktionsvorsitzender sei er, Stellvertreterin Manuela Deux. 
Schriftliche Erklärungen der Fraktionen und der Gruppe lagen dem Bürgermeister vor. 
 
Beschluss: 
 
Die Bildung der Fraktionen und der Gruppe sowie deren Stärke einschließlich Bestimmung 
der Vorsitzenden sowie deren Stellvertreter wird festgestellt.  
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 36   
 
 
7. Beschluss über die Erhöhung der Anzahl der Beigeordneten 

Vorlage: 10/109/2016 
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke wies auf die in der Vergangenheit praktizierte Erhöhung der 
Zahl der Beigeordneten um 2 auf 8 hin, die sich in der Vergangenheit bewährt habe und als 
effizient empfunden wurde. Gruppensprecher Dr. Neubauer äußerte, die Ratsgruppe werde 
im Hinblick auf den vergrößerten Rat und dessen neuer Zusammensetzung einer Erhöhung 
zustimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Anzahl der Beigeordneten wird für die Dauer der Wahlperiode um 2 auf 8 erhöht. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 36   
 
 
 
8. Bildung des Verwaltungsausschusses und Bestimmung der Stellvertreter 

der Beigeordneten 
Vorlage: 10/110/2016 

 
Die Fraktionsvorsitzenden und der Gruppenvorsitzende nannten die Namen der 
Beigeordneten sowie deren Vertreter. Die Vorsitzenden der SPD-Fraktion und der 
Ratsgruppe LOHNER – DIE LINKE benannten jeweils zwei stellvertretende Personen, weil 
die Fraktion bzw. die Gruppe mit nur einer Person im Verwaltungsausschuss vertreten ist. 
Für die Grüne-Fraktion war dies bei insgesamt zwei Fraktionsmitgliedern nicht möglich. 
Nach § 74 Abs. 1 NKomVG gehört der Bürgermeister dem Verwaltungsausschuss an.  
Der Verwaltungsausschuss setzt sich damit wie folgt zusammen: 
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  Verwaltungsausschuss  
    
 1. Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, Vorsitzender  
    
a)  CDU-Fraktion: Vertreter: 
    
 2. Norbert Bockstette Julia Sandmann-Surmann 
 3. Elsbeth Schlärmann Henrike Theilen  
 4. Norbert Hinzke Konrad Rohe 
 5. Clemens-August Röchte Clemens Westendorf 
 6. Brigitte Theilen Christian Fahling 
    
b)  SPD-Fraktion:  
    
 7. Eckhard Knospe Tobias Beckhelling und 

Silvia Klee 
 

    
c)  GRÜNE-Fraktion:  
 8. Walter Mennewisch Manuela Deux 
    
d)  Ratsgruppe LOHNER – DIE LINKE:  
 9. Stephan Blömer 1. Ralf Kache 
   2. Dr. Lutz Neubauer 

 
 
 
Beschluss: 
 
Die Zusammensetzung des Verwaltungsausschusses wird wie aufgezeigt festgestellt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 36   
 
 
9. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter des Bürgermeisters 

Vorlage: 10/111/2016 
 
Ratsvorsitzender Bockstette gab zu diesem Tagesordnungspunkt den Vorsitz an seinen 
Stellvertreter Ratsherrn Röchte ab.  
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke beantragte zwei gleichberechtigte Stellvertreter des 
Bürgermeisters zu wählen. Die von seiner Fraktion angedachten Personen hätten in der 
Vergangenheit alle ihnen übertragenen Termine ohne zeitliche Konflikte wahrgenommen und 
würden dies auch zukünftig gewährleisten.  
 
Fraktionsvorsitzender Knospe gab zu bedenken, dass eine Person als Stellvertretung des 
Landrates im Gespräch sei und wies auf eine dann möglicherweise entstehende zeitliche 
Belastung hin. Er beantragte daher, drei Personen mit der Stellvertretung des 
Bürgermeisters zu betrauen.  
 
Da der Antrag auf Wahl von drei Vertretern des Bürgermeisters der weitergehende war, 
wurde zunächst über diesen abgestimmt.  
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Beschluss: 
 
Zur ehrenamtlichen Stellvertretung des Bürgermeisters werden drei Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses gewählt. 
 
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen: 25 
 
Der Antrag war damit abgelehnt. 
 
Stellvertretender Vorsitzender Röchte ließ danach über den Antrag der CDU-Fraktion 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Für die ehrenamtliche Stellvertretung des Bürgermeisters werden zwei Personen aus dem 
Kreis der Beigeordneten gewählt. 
 
Ja-Stimmen:  25 
Nein-Stimmen: 11 
 
Damit waren zwei ehrenamtliche Stellvertreter/innen zu wählen. 
 
Nach kurzer Aussprache über eine Wahl in einem oder in zwei Wahlgängen sprach sich der 
Rat für zwei getrennte Wahlgänge aus. 
 
Erster Wahlgang: 
Vorgeschlagen wurden die Ratsherren Bockstette und Knospe. Gewählt wurde schriftlich.  
Die Auszählung ergab 24 Stimmen für Ratsherrn Bockstette und 12 Stimmen für Ratsherrn 
Knospe.  
Damit war Ratsherr Norbert Bockstette zum Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. Er 
nahm die Wahl an. 
 
Zweiter Wahlgang: 
Fraktionsvorsitzender Hinzke schlug Ratsfrau Schlärmann vor.  
Gruppenvorsitzender Dr. Neubauer schlug Ratsherrn Knospe vor.  
Ratsherr Knospe teilte unter Hinweis auf die in der Vergangenheit hervorragende 
Wahrnehmung der Stellvertreterfunktion durch Ratsfrau Schlärmann mit, er werde nicht als 
Gegenkandidat antreten. Somit stand lediglich eine Person zur Wahl. Gewählt wurde per 
Handzeichen. 
 
Für Ratsfrau Schlärmann stimmten 35 Ratsmitglieder bei Enthaltung der Kandidatin. Sie 
nahm die Wahl an und dankte für das Vertrauen.  
 
Anschließend übernahm Ratsvorsitzender Bockstette wieder den Vorsitz. 
 
 
 
 
10. Bildung der Fachausschüsse 

Vorlage: 10/112/2016 
 
Fraktionsvorsitzender Hinzke erinnerte an die guten Erfahrungen mit vier Fachausschüssen 
und deren Aufgabenzuordnung. Alle Themen seien umfassend beraten worden. Er 
beantragte daher, weiterhin vier Fachausschüsse mit den Aufgaben Bau-, Verkehrs-, 
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Planungs- und Umweltausschuss, Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und 
Wirtschaftsförderung, Ausschuss für Schule, Kultur und Sport und Ausschuss für Jugend, 
Familien, Senioren und Soziales festzulegen. Diesem Vorschlag folgte der Rat einstimmig. 
 
Beschluss: 
 
Es werden vier Fachausschüsse gebildet, und zwar  

a) Bau-, Verkehrs-, Planungs- und Umweltausschuss, 
b) Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Wirtschaftsförderung, 
c) Ausschuss für Schule, Kultur und Sport und 
d) Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales. 

 
einstimmig beschlossen  
Ja-Stimmen:  36 
 
 
Zur Anzahl der Ratsmitglieder in den Fachausschüssen regte Fraktionsvorsitzender Hinzke 
an, die ebenfalls erfolgreiche Arbeit in den Ausschüssen mit 14 Ratsmitgliedern 
beizubehalten und beantragte eine entsprechende Mitgliederzahl. 
 
Beschluss: 
 
Den Fachausschüssen des Rates der Stadt Lohne gehören 14 stimmberechtigte Mitglieder 
des Rates an. 
 
einstimmig beschlossen  
Ja-Stimmen:  36 
 
 
Die Fraktionsvorsitzenden und der Gruppenvorsitzende benannten anschließend für die 
Ausschüsse die Mitglieder einschließlich deren Vertretung. 
 
  Bau-, Verkehrs-, Planungs- und Umweltausschuss:  
    
  Mitglieder: Vertreter: 
    
 1. Walter Bokern, Vorsitzender Clemens-August Röchte 
 2. Konrad Rohe, stellv. Vorsitzender Norbert Hinzke 
 3. Christian Fahling Brigitte Theilen 
 4. Julia Sandmann-Surmann Margarete Godde 
 5. Thomas Schlarmann Frank Bruns 
 6. Walter Sieveke Norbert Bockstette 
 7. Henrike Theilen Elsbeth Schlärmann 
 8. Clemens Westendorf Fabio Maier 
 9. Michael Zobel Lukas Runnebom 
 10. Eckhard Knospe Silvia Klee 
 11. Reinhard Mertineit Peter Willenborg 
 12. Tobias Beckhelling Evren Demirkol 
 13. Stephan Blömer Dr. Lutz Neubauer,  

Ralf Kache 
 14. Walter Mennewisch Manuela Deux 
    
 beratendes Mitglied (Belange des Natur- und Umweltschutzes):  
 Jürgen Göttke-Krogmann  
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Zur Bildung des Bauausschusses beantragte Ratsherr Rohe, Herrn Jürgen Göttke-
Krogmann als beratendes Mitglied zur Stärkung der Belange des Natur- und 
Umweltschutzes hinzuzuziehen. Die bisher mit dieser Aufgabe betraute Person stehe für 
eine weitere Amtszeit nicht zur Verfügung. Er bezeichnete Herrn Göttke-Krogmann u. a. als 
Träger des Preises für Natur-, Klima- und Umweltschutz und Anbieter eines 
außerschulischen Lernstandortes „Bauernhof“ als besonders geeignet. Sprecher aller 
Fraktionen und der Gruppe unterstützten diesen Vorschlag. 
 
Beschluss: 
 
Der Bau-, Verkehrs-, Planungs- und Umweltausschuss wird in der vorstehenden 
Zusammensetzung einschließlich eines – nicht stimmberechtigten - Mitgliedes für die 
besondere Wahrung der Belange des Natur- und Umweltschutzes beschlossen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
 
    
    
  Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Wirtschaftsförderung: 
    
  Mitglieder: Vertreter: 
    
 1. Walter Sieveke, Vorsitzender Norbert Bockstette 
 2. Michael Zobel, stellv. Vorsitzender Thomas Schlarmann 
 3. Frank Bruns Stefanie Kröger 
 4. Margarete Godde Walter Bokern 
 5. Fabio Maier Lukas Runnebom 
 6. Christina Renner Paul Sandmann 
 7. Konrad Rohe Norbert Hinzke 
 8. Ali Yilmaz Brigitte Theilen 
 9. Julia Sandmann-Surmann Clemens Westendorf 
 10. Silvia Klee Eckhard Knospe 
 11. Peter Willenborg Reinhard Mertineit 
 12. Evren Demirkol Tobias Beckhelling 
 13. Ralf Kache Dr. Lutz Neubauer 

Stephan Blömer 
 14. Walter Mennewisch Manuela Deux 
    
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Wirtschaftsförderung wird in der 
vorstehenden Zusammensetzung beschlossen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
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  Ausschuss für Schule, Kultur und Sport:  
    
  Mitglieder: Vertreter: 
    
 1. Paul Sandmann, Vorsitzender Christina Renner 
 2. Christian Fahling, stellv. Vorsitzender Norbert Bockstette 
 3. Frank Bruns Norbert Hinzke 
 4. Stefanie Kröger Brigitte Theilen 
 3. Fabio Maier Michael Zobel 
 4. Lukas Runnebom Julia Sandmann-Surmann 
 5. Thomas Schlarmann Konrad Rohe 
 6. Clemens Westendorf Elsbeth Schlärmann 
 7. Ali Yilmaz Clemens-August Röchte 
 8. Tobias Beckhelling Eckhard Knospe 
 9. Peter Willenborg Silvia Klee 
 12. Evren Demirkol Reinhard Mertineit 
 13. Dr. Lutz Neubauer Ralf Kache 

Stephan Blömer 
 14. Manuela Deux Walter Mennewisch 
 
Für den Schulausschuss gelten besondere Vorschriften des Nieders. Schulgesetzes (NSchG). 
Die Vertreter der Schulen – Lehrer-, Eltern- und Schülervertreter - haben nach § 110 NSchG 
Stimmrecht. Der Rat bestimmt die Anzahl der Vertreter der Lehrer, Eltern und Schüler, wobei 
die Ratsmitglieder in der Mehrzahl sein müssen.  
 
Der Rat sprach sich einstimmig dafür aus, wie in der Vergangenheit für die Vertreter der 
Lehrer, der Eltern und der Schülerin jeweils einen Sitz im Schulausschuss zu schaffen. Auf 
Anfrage erläuterte Stadtamtsrätin Heidkamp, eine Benennung konkreter Personen sei noch 
nicht möglich, weil sich die vorschlagsberechtigten Gremien - der Stadtelternrat, der 
Stadtschülerrat und die Schulpersonalräte - nach Ablauf deren Amtszeit zunächst neu 
konstituieren müssen. In der jeweiligen konstituierenden Sitzung werde die Benennung eines 
Vertreters für den Schulausschuss angefragt. Die Vorschläge seien bindend. Der Rat könne in 
einer späteren Sitzung die Ausschussbesetzung dieser Mitglieder feststellen. Hinsichtlich der 
Lehrervertreter erläuterte sie, die Festlegung auf einen Vertreter einer bestimmten Schulform 
könne durch den Rat nicht vorgegeben werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport wird wie aufgezeigt und mit je einem 
stimmberechtigten Mitglied aus dem Kreis der Schulen - Vertreter der Lehrer, der Eltern und 
der Schüler - gebildet. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
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  Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales: 
    
  Mitglieder: Vertreter: 
    
 1. Silvia Klee, Vorsitzende Eckhard Knospe  
 2. Reinhard Mertineit, stellv. Vorsitzender Peter Willenborg  
 3. Henrike Theilen Elsbeth Schlärmann 
 4. Walter Bokern Clemens-August Röchte 
 5. Margarete Godde Brigitte Theilen 
 6. Stefanie Kröger Frank Bruns 
 7. Christina Renner Julia Sandmann-Surmann 
 8. Lukas Runnebom Fabio Maier 
 9. Paul Sandmann Christian Fahling 
 10. Thomas Schlarmann Michael Zobel 
 11. Clemens Westendorf Norbert Hinzke 
 12. Evren Demirkol Tobias Beckhelling 
 13. Ralf Kache Dr. Lutz Neubauer 

Stephan Blömer 
 14. Manuela Deux Walter Mennewisch 
 15. Franziskus Pohlmann (Grundmandat)  
 16. Holger Teuteberg (Grundmandat)  
 
 
Die fraktionslosen Ratsmitglieder Holger Teuteberg (AfD) und Franziskus Pohlmann (parteilos) 
machten ihr Grundmandat im Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales geltend, 
d.h. ihr Recht auf einen Sitz mit beratender Stimme in einem Ausschuss ihrer Wahl. 
 
Im Hinblick auf den Aufgabenbereich des Ausschusses werden nach den Vorschriften des 
AGKJHG als beratende Mitglieder Personen hinzugezogen, die von den anerkannten Trägern 
der freien Jugendhilfe (Träger der Kindertagesstätten und des Stadtjugendringes) 
vorgeschlagen werden. Außerdem gehörte dem Ausschuss bisher der Vorsitzende des 
Seniorenbeirates an. Nach Beschlussfassung des Rates über die Hinzuberufung nicht 
stimmberechtigter beratender Mitglieder werden die betreffenden Einrichtungen um einen 
Vorschlag gebeten. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Jugend, Familien, Senioren und Soziales wird wie vorstehend aufgeführt 
und unter Hinzuziehung je eines Vertreters der Träger der Kindertagesstätten, deren 
Elternvertretungen, des Stadtjugendringes und des Vorsitzenden des Seniorenbeirates 
gebildet. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
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11. Bildung von Kommissionen und Entsendung von Vertretern der Stadt 

Lohne in Einrichtungen und Kommissionen 
Vorlage: 10/113/2016 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt haben verschiedene Ratsmitglieder vorübergehend den 
Ratssaal verlassen. 
 
Zur Vorbereitung der Sitzung wurden den Fraktionen und der Ratsgruppe Unterlagen zur 
Verfügung gestellt, in welche Gremien ab dem 01.11.2016 Vertreter der Stadt Lohne zu 
entsenden sind. Die Fraktionsvorsitzenden und der Gruppenvorsitzende benannten zu 
folgenden Gremien die vom Rat zu berufenen Personen: 
 
11.1. Bestellung eines Vertreters für die Gesellschafterversammlung der Gewobau 
Diese Funktion nimmt der Bürgermeister wahr. Bürgermeister Gerdesmeyer erläuterte auf 
Anfrage die Praxis der Gewobau, wonach alle Städte und Gemeinden des Landkreises in der 
Gesellschafterversammlung durch deren Bürgermeister vertreten sind. Die Stellvertretung 
sei über den Allgemeinen Vertreter geregelt. 
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Gerdesmeyer wird zum Vertreter der Stadt Lohne für die 
Gesellschafterversammlung der Gewobau bestellt. Im Verhinderungsfall wird er durch seinen 
Allgemeinen Vertreter Gert Kühlung vertreten. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
 
11.2. Marktkommission 
Die CDU benannte für die Kommission die Ratsmitglieder Clemens Westendorf, Brigitte 
Theilen, Fabio Maier und Christian Fahling, die SPD-Fraktion die Ratsmitglieder Reinhard 
Mertineit und Evren Demirkol, die Grüne-Fraktion Ratsfrau Manuela Deux und die 
Ratsgruppe LOHNER-DIE LINKE Ratsherrn Stephan Blömer. 
 
Beschluss: 
 
Die Ratsmitglieder Clemens Westendorf, Brigitte Theilen, Fabio Maier, Christian Fahling, 
Reinhard Mertineit, Evren Demirkol, Manuela Deux und Stephan Blömer werden als 
Vertreter der Stadt Lohne in die Marktkommission entsandt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  35 
 
11.3 Vertreter der Stadt im Vorstand der Musikschule 
Die Stadt Lohne wird durch Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und Ratsfrau Brigitte Theilen 
vertreten. Auf Anfrage erläuterte Bürgermeister Gerdesmeyer, eine Entsendung in den 
Vorstand stehe nicht im Widerspruch zur Funktion des 1. Vorsitzenden. 
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter der Stadt im Vorstand der Musikschule werden Bürgermeister Gerdesmeyer 
und Ratsfrau Brigitte Theilen berufen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
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11.4. Mitgliederversammlung des Vereins Kreismusikschule des Landkreises Vechta e.V. 
Die Stadt Lohne wird durch Ratsfrau Brigitte Theilen vertreten. 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Brigite Theilen wird als Vertreterin der Stadt Lohne in die Mitgliederversammlung 
des Vereins Kreismusikschule des Landkreises Vechta e.V. entsandt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
 
 
11.5. Vertreter des Jugendtreffs 
Die CDU-Fraktion benannte die Ratsmitglieder Thomas Schlarmann und Christina Renner, 
die SPD-Fraktion Ratsherrn Tobias Beckhelling. Auf Anfrage wies Bürgermeister 
Gerdesmeyer darauf hin, dass Häufigkeit und Inhalt von Versammlung Angelegenheit der 
jeweiligen Einrichtung sei, auf die die Stadt Lohne keinen Einfluss habe. Nach der Satzung 
des Jugendtreffs könne die Stadt Lohne maximal 3 Vertreter entsenden. 
Fraktionsvorsitzender Knospe schlug vor, Ratsherrn Kache als Vertreter für Ratsherrn 
Beckhelling zu benennen. Ratsherr Blömer gab eine wechselnde Besetzung im Sinne eines 
Rotationsprinzips zu bedenken. Ratsherr Kache teilte mit, er stehe für diese Aufgabe nicht 
zur Verfügung, da er keine „Kampfabstimmung“ mit dem Kandidaten der SPD wolle. 
 
Ein Sprecher wies auf die Möglichkeit einer persönlichen Mitgliedschaft im Verein „Lohner 
Jugendtreff e.V.“ hin, mit der umfassende Beteiligungs- und Mitwirkungsmöglichkeiten 
gegeben seien.  
 
Beschluss: 
 
Die Ratsmitglieder Thomas Schlarmann, Christina Renner und Tobias Beckhelling werden 
als Vertreter der Stadt Lohne beim Jugendtreff berufen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  36 
 
 
11.6. Vertreter im Beirat der Stiftung IML 
Die CDU-Fraktion benannte die Ratsmitglieder Margarete Godde, Norbert Bockstette und 
Julia Sandmann-Surmann, die SPD-Fraktion Ratsherrn Peter Willenborg. 
 
Beschluss: 
 
Die Ratsmitglieder Margarete Godde, Norbert Bockstette, Julia Sandmann-Surmann und 
Peter Willenborg werden als Vertreter der Stadt Lohne im Beirat der Stiftung IML berufen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  34 
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11.7. Vertreter der Stadt im Niedersächsischen Städte- und Gemeindebund 
Die Stadt Lohne wird durch Bürgermeister Gerdesmeyer und Ratsherrn Norbert Bockstette 
vertreten. 
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter der Stadt im Niedersächsischen Städte- und Gemeindebund werden 
Bürgermeister Gerdesmeyer und Ratsherr Norbert Bockstette berufen. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:   30 
Enthaltungen:   4 
 
11.8. Kuratorium Stiftung für Umwelt- und Naturschutz im Landkreis Vechta 
Bürgermeister Gerdesmeyer wies darauf hin, dass aufgrund einer Änderung der Satzung der 
Stiftung SUN zukünftig durch die Städte und Gemeinden des Landkreises nur noch 3 Sitze 
zu besetzen sind. Die Entsendung eines Vertreters der Stadt Lohne ist damit nicht gesichert. 
Eine Benennung wurde daher zunächst zurückgestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Benennung von Mitgliedern im Kuratorium wird bis zur Klärung der Frage, ob die Stadt 
Lohne einen Sitz erhält, zurückgestellt. 
 
einstimmig zurückgestellt 
Ja-Stimmen:  35 
 
11.9. Delegierte in der Landschaftsversammlung Oldenburgische Landschaft 
Vorgeschlagen wurden die Ratsherren Clemens Westendorf und Frank Bruns. 
 
Beschluss: 
Als Delegierte in der Landschaftsversammlung Oldenburgische Landschaft werden die 
Ratsherren Clemens Westendorf und Frank Bruns berufen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  35 
 
11.10. Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der Flächenagentur 
Vorgeschlagen wurden Bürgermeister Gerdesmeyer und Ratsherr Konrad Rohe.  
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der Flächenagentur werden 
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und Ratsherr Konrad Rohe berufen.  
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  35 
 
11.11. Partnerschaftsbeauftragte 
Für die Partnerschaften mit den Städten Rixheim (Frankreich) und Mittelwalde (Polen) sollen 
erneut Partnerschaftsbeauftragte berufen werden. Für Rixheim gab es bisher zwei 
Partnerschaftsbeauftragte, die Ratsherren Norbert Hinzke und Werner Steinke. Letzterer ist 
nicht mehr im Rat vertreten.  
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Ratsherr Rohe schlug als Partnerschaftsbeauftragten für Rixheim Ratsherrn Hinzke und für 
die Stadt Mittelwalde Ratsherrn Sandmann vor.  
SPD-Fraktionsvorsitzender Knospe regte eine Zurückstellung an, um fraktionsübergreifend 
eine Einbeziehung des ehemaligen Partnerschaftsbeauftragten Werner Steinke zu 
thematisieren. Er beantragte darüber abzustimmen, dass als Partnerschaftsbeauftragter für 
Rixheim auch eine Person außerhalb des Rates benannt werden kann. Mehrere Redner 
sprachen sich hiergegen aus. Bürgermeister Gerdesmeyer erläuterte, die Berufung zum 
Partnerschaftsbeauftragten sei eine formale Beauftragung des Rates zur Vertretung der 
Stadt, die bislang stets von Mitgliedern des Rates wahrgenommen wurde. Insofern sei es 
bedenklich, eine nicht dem Rat angehörige Person als Vertreter der Stadt zu berufen. 
Nach kurzer Aussprache ließ Ratsvorsitzender Bockstette über den Antrag von Ratsherrn 
Knospe abstimmen.  
 
Beschluss: 
 
Als Partnerschaftsbeauftragter für die Stadt Rixheim kann auch eine Person außerhalb des 
Rates benannt werden. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja-Stimmen:        6 
Nein-Stimmen:  27  
 
Anschließend wurde über den Vorschlag von Ratsherrn Rohe abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Zu Partnerschaftsbeauftragten für die Stadt Rixheim (Frankreich) wird Ratsherr Norbert 
Hinzke und für die Stadt Mittelwalde (Polen) Ratsherr Paul Sandmann bestimmt. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:     26 
Enthaltungen:     7 
 
 
11.12. Luzie-Uptmoor-Stiftung 
In der Luzie-Uptmoor-Stiftung ist die Stadt Lohne durch Herrn Allgemeinen Vertreter Gert 
Kühling vertreten. Ratsherr Blömer schlug hierfür Ratsherrn Dr. Neubauer vor. Nach kurzer 
Aussprache und der Überlegung, ob nach Rücksprache mit der Luzie-Uptmoor-Stiftung eine 
zweite Person aus dem Rat berufen werden könnte, stellte Ratsherr Rohe den Antrag, die 
Entscheidung über einen Vertreter in der Luzie-Uptmoor-Stiftung zurückzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Die Bestimmung eines Vertreters in der Luzie-Uptmoor-Stiftung wird zunächst zurückgestellt. 
 
einstimmig zurückgestellt 
Ja-Stimmen:  30 
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11.13. Vertreter im Beirat der Luzie-Uptmoor-Stiftung 
Vorgeschlagen wurde Ratsfrau Elsbeth Schlärmann. 
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter der Stadt im Beirat der Luzie-Uptmoor-Stiftung wird Ratsfrau Elsbeth 
Schlärmann bestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen:  30 
 
 
11.14. Vorstand IML e.V. 
Vorgeschlagen wurden Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und Ratsherr Norbert Hinzke. 
 
Beschluss: 
 
Im Vorstand des IML e.V. wird die Stadt Lohne durch Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer 
und Ratsherrn Norbert Hinzke vertreten. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:   29 
Enthaltungen:   1 
 
 
11.15. Mitarbeit der Stadt im Vorstand des Ludgerus-Werkes e.V. 
Von der CDU-Fraktion wurde Ratsherr Walter Sieveke vorgeschlagen. Ratsherr Franziskus 
Pohlmann bekundete sein Interesse und schlug sich selber vor.  
Abgestimmt wurde schriftlich.  
 
Die Stimmenauszählung ergab 21 Stimmen für Walter Sieveke, 10 Stimmen für Franziskus 
Pohlmann, 1 Enthaltung und einen ungültigen Stimmzettel. 
 
 
11.16. Vertreter im Vorstand der Lohner Bürgerstiftung 
Vertreter im Vorstand der Lohner Bürgerstiftung sind Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer 
und Ratsfrau Elsbeth Schlärmann. Nach § 6 der Satzung der Lohner Bürgerstiftung werden 
die Personen für 3 Jahre gewählt. Wiederwahl ist möglich. Die maximale Amtszeit beträgt 12 
Jahre. Daher kann Ratsfrau Schlärmann nicht erneut in den Vorstand gewählt werden. An 
ihrer Stelle soll nach Ablauf ihrer Amtszeit Ratsherr Bockstette entsendet werden. 
 
Beschluss: 
 
Bis zum Ablauf der Amtszeit wird die Stadt Lohne im Vorstand der Lohner Bürgerstiftung 
durch Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und Ratsfrau Elsbeth Schlärmann vertreten, 
danach durch Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und Ratsherrn Norbert Bockstette. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:   27 
Enthaltungen:   5 
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11.17. Vertreter im Beirat der Lohner Bürgerstiftung 
Für diese Positionen wurden die Ratsherren Michael Zobel und Thomas Schlarmann 
vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
 
Als Vertreter im Beirat der Lohner Bürgerstiftung werden die Ratsherren Michael Zobel und 
Thomas Schlarmann bestimmt. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:   23 
Enthaltungen:   9 
 
11.18. Vertreter in der Verbandsversammlung des OOWV 
In der Verbandsversammlung des OOWV wird die Stadt Lohne durch Bürgermeister Tobias 
Gerdesmeyer vertreten. Zu seiner Stellvertretung wurde Ratsherr Norbert Hinzke 
vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer wird als Vertreter der Stadt Lohne in der 
Verbandsversammlung des OOWV bestimmt. Im Verhinderungsfall wird er durch Ratsherrn 
Norbert Hinzke vertreten. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja-Stimmen:   29 
Enthaltungen:   3 
 
 
Sitzungsplan 2017: 
Der Sitzungsplan wird nach Eingang der Planung des Landkreises Vechta, mit der die 
Termine der Gremien der Stadt Lohne abgestimmt werden, in Kürze allen Ratsmitgliedern 
vorgelegt. 
 

Tobias Gerdesmeyer Norbert Bockstette Cornelia Heidkamp 
Bürgermeister Vorsitzender Protokollführerin 

 
 


